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Wunder gescheh'n! 

Ich war dabei. 

Wir dürfen nicht nur an das 

glauben, was wir seh'n. 

Nena 



 

EINLADUNG 
 

Foto: Hans Blossey 
 

Am 24. Mai 1985 empfing ich durch 
Handauflegung und Gebet das Sakrament 
der Priesterweihe. In diesem Jahr darf ich 
nun auf 40 erfüllte Jahre priesterlichen 
Dienstes in unserer Kirche voller Dank-
barkeit zurückblicken. 
 

Von Jesus Christus Zeugnis geben und die 
Menschen zu Gott, der Liebe und Barm-
herzigkeit ist, zu führen, war und ist ein 
großes Anliegen meines Herzens. 
 

Ungezählten Menschen bin ich in diesem 
Sinne in den vergangenen Jahrzehnten 
begegnet. Viele haben mich durch ihr 
Denken und Beten begleitet. Eine festliche 
Dankmesse zu feiern, ist mir eine große 
Freude. 
 

In tiefer Dankbarkeit  
 
 

 

 
 

Unser Pfarrer und Stadtdechant von 
Mülheim an der Ruhr, Michael Janßen, 
feiert am Sonntag, 25. Mai 2025, sein 40-
jähriges Priesterjubiläum. Wir laden 
herzlich ein zur Festmesse an diesem Tag 
um 15.00 Uhr in die Pfarrkirche und Stadt-
kirche St. Mariae Geburt „Auf dem 
Kirchenhügel“ in Mülheim an der Ruhr. 
 

Ebenso laden wir herzlich ein zur 
anschließenden Begegnung im hinteren 
Teil der Kirche. 
 

Dr. Michael Otto 

Kirchenvorstand St. Mariae Geburt 
 

 

Dr. Raimund Bülte 

Pfarrgemeinderat St. Mariae Geburt 
Katholikenrat Mülheim an der Ruhr  
 

 

Dr. Martin Linssen 

Katholikenrat Mülheim an der Ruhr 
 
 

Wir bitten bezüglich der Teilnahme um 
eine kurze Rückmeldung bis zum 

25.04.2025 unter 
E-Mail: kath.stadtkirche.mh@bistum-essen.de 

Tel: 0208 308 30 83 

 

Mitbrüder im geistlichen Amt, Schwestern 
und Brüder im pastoralen Dienst sind 
herzlich eingeladen, in liturgischer 
Kleidung (weiß) im Altarraum an der 
Festmesse teilzunehmen. 
 

Von persönlich zugedachten Geschenken bittet 
Pfarrer Janßen ausdrücklich abzusehen, über eine 

Spende für pastorale Zwecke würde er sich freuen. 
Bank im Bistum Essen 

IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Stichwort: „Jubiläum Pfarrer Janßen“ 



 
 

"Auf die Rutsche fertig los" 
 
Endlich war es so weit! Die 70 Kinder der KiTa St. 
Raphael durften ihr neues Klettergerüst einweihen. Da 
das alte Klettergerüst in seinen wohlverdienten 
Ruhestand geschickt wurde, musste ein neues 
her. Dank vieler großzügiger Einzelspenden und vieler 
Spenden-Aktionen konnte zeitnah ein neues Kletter-
gerüst angeschafft werden.  
Die Kinder der KiTa St. Raphael sowie das gesamte 
Team bedanken sich recht herzlich bei allen Unter-
stützern und bei der Caritas Mülheim, dass das „Projekt 
Klettergerüst“ so schnell umgesetzt werden konnte.  
 

 
 

Herausgeber und Redaktionsschluss 
 
Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 
Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
Juni-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 15. 5. 
2025, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 
Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de   

 

 
 

 
 

Sternsingeraktion mit Super-Ergebnis 
 

Anfang dieses Jahres haben die Sternsinger aus St. 
Mariae Geburt, Heilig Geist, St. Joseph und St. Theresia 
wieder an der Sternsingeraktion teilgenommen und 
den Segen in die Häuser gebracht. Bei dieser weltweit 
größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder tru-
gen unsere Sternsinger gemeinsam das tolle Spenden-
ergebnis von 20.108,48 € zusammen.  
Für diese stolze Summe bedanken wir uns bei allen 
Sternsingerinnen und Sternsingern, bei allen 
Erwachsenen, die sie begleitet haben, bei allen 
Spenderinnen und Spendern und bei allen, die sonst 
noch zum Zustandekommen dieses stolzen Betrages 
beigetragen haben.  

 
 
 
 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Erstkommunion in St. Joseph 
 

An der Erstkommunionfeier in St. Joseph nehmen in 
diesem Jahr 24 Kommunionkinder teil. Die 13 Mädchen 
und 11 Jungen wurden in zwei gemischten Gruppen 
unterrichtet und von ihren beiden Katechetinnen auf 
den großen Tag vorbereitet. Bewährt hat sich dabei in 
St. Joseph, die Feier jeweils an einem Samstag 
stattfinden zu lassen. Die thematisch gestaltete Kom-
munionmesse am 31. Mai steht unter dem Motto 
„Kommt und esst“. Näheren Kontakt zur Gemeinde 
haben die Kinder in den Familienmessen oder auch 
durch die Teilnahme an der Sternsingeraktion bekom-
men.  
Wir gratulieren allen Kommunionkindern und 
wünschen ihnen, ihren Familien und Freunden eine 
schöne Feier und einen unvergesslichen Tag. 

 
Zukunftstag der Pfarrei in St. Joseph 

 
28 Frauen und Männer aus allen Standorten unserer 
Pfarrei waren am 15. März zum Zukunftstag nach St. 
Joseph gekommen, um die aktuelle Situation in der 
Pfarrei mit ihren vier Gemeinden zu erörtern und 
Lösungsmöglichkeiten für ein zukünftiges Modell des 
Zusammenlebens in der Pfarrei zu entwickeln.  
 
In sieben Teams (Tischgruppen) diskutierten die 
Anwesenden zunächst die gegenwärtige Lage der 
Gemeinden im Zusammenspiel der Standorte und im 
Verhältnis zur Pfarrei. Aus diesen Gesprächsergeb-
nissen galt es dann, aus unterschiedlichsten 
Materialien die Gedanken in eine plastische Darstel-
lung umzusetzen. Jedes Team war dann aufgefordert, 
die eigenen Überlegungen und deren praktische 
Umsetzung den anderen Teilnehmern zu präsentieren. 
 
Im Anschluss an die Mittagspause hatten die Teams die 
Aufgabe, das Modell der gegenwärtigen Situation zu 
diskutieren und so zu verändern, dass daraus eine 
Zukunftsvision entstehen konnte. In der 
Abschlussrunde stellte danach jedes Team seine 
Überlegungen am veränderten Modell vor. Einig waren 
sich dabei alle, dass am Status Quo in allen Bereichen 
Reduzierungen vorgenommen werden müssen, dass 
aber andererseits – unabhängig von Kirchengebäuden 
– auch künftig Räumlichkeiten für Gottesdienste und 
Gemeindeleben benötigt werden. 
 
In einem Nachtreffen am 6. Mai werden sich die Teil-
nehmer noch einmal in St. Joseph zusammensetzen 
und den Zukunftstag mit ein wenig Abstand Revue 
passieren zu lassen, um ein Fazit zu ziehen. 
 
      -jk- 

 

 
 Wolfgangs Staudengarten,  
die grüne Insel direkt an der  

Autobahn A40 

Unser Service für Sie: 
Floristik zu allen Anlässen 

Zierpflanzen, Stauden und Wildgehölze 
für den natürlichen Garten 

 

Ihre Gärtnerei in Mülheim Heißen! 
 

Alexanderstraße 21 (am TÜV) 
D-45472 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 – 49 82 29 
Telefax 02 08 – 78 17 36                          

www.wolfgangs-staudengarten.de 

 

Für Ihre Terminplanung 

Was es sonst noch so gibt: 
 

18.05.2025, 11:30 Uhr, 
Auftaktgottesdienst zur diesjährigen Firmung 

(November 2025) 
Ort: Kirche St. Mariae Geburt 

 
02.06.2025, 18:00 Uhr, 

Treffen des Liturgiekreises 
Ort: Raum über der Sakristei St. Mariae Geburt 

 
19.06.2025, 9:00 Uhr 

Hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession 
von St. Theresia nach St. Joseph 

 
23.06.2025, 19:00 Uhr, 

Vortragsveranstaltung: „Wer‘s glaubt…“ –              
Unser Glaubensbekenntnis wird 1700 Jahre alt! 

Ort: Krypta der Kirche St. Mariae Geburt 
 

03.07.2025, 19:30 Uhr, 
Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Ort: Kath. Stadthaus 
 

http://www.wolfgangs-staudengarten.de/
https://www.wolfgangs-staudengarten.de/


 

 

Liebe Eltern, liebe Gemeinde, 
 

mein Name ist Nicole Wildhagen, ich bin 53 Jahre 

alt und freue mich sehr, Ihnen mitzuteilen, dass 

ich zum 01.02.2025 die Leitung der Kita  

St. Joseph übernommen habe. 
 

Ich bin ausgebildete Erzieherin und Heilpädagogin 

und blicke auf viele Jahre Erfahrung in der 

pädagogischen Arbeit mit Kindern zurück. Die 

letzten 18 Jahre habe ich die Offene 

Ganztagsschule (OGS) der Martin-von-Tours-

Grundschule geleitet. In dieser Zeit habe ich 

gelernt, wie wichtig es ist, eine Umgebung zu 

schaffen, in der sich sowohl Kinder als auch Eltern 

rundum wohlfühlen. Das Wohlfühlen aller 

Beteiligten – Kinder, Eltern und Team – steht für 

mich an erster Stelle. 
 

Kinder auf ihrem Weg zu begleiten, ihre Neugier zu wecken und sie in ihrer 

individuellen Entwicklung zu fördern, ist für mich eine Herzensangelegenheit. 

Besonders wichtig ist mir dabei die Natur- und Erlebnispädagogik: Kinder lernen und 

wachsen durch Bewegung, Entdeckungen in der Natur und kreative Erfahrungen. 

Kreative Arbeit liegt mir auch persönlich sehr am Herzen – ich nähe und filze gerne 

und freue mich darauf, solche Aktivitäten in den Kita-Alltag einfließen zu lassen. 
 

Privat verbringe ich gerne Zeit mit meinen Enkelkindern, die mich immer wieder daran 

erinnern, wie wertvoll es ist, mit Kindern die Welt neu zu entdecken. Zudem liebe ich 

es, mit meinem Wohnmobil neue Orte zu erkunden. 
 

Mein Ziel ist es, gemeinsam mit dem Team einen Ort zu gestalten, an dem Ihre Kinder 

sich sicher, geborgen und angenommen fühlen. Gleichzeitig ist mir ein offener und 

vertrauensvoller Austausch mit Ihnen als Eltern besonders wichtig. Ich stehe Ihnen 

jederzeit für Fragen, Anregungen oder Gespräche zur Verfügung, denn eine enge 

Zusammenarbeit ist der Schlüssel für eine gelungene Kita-Zeit. 
 

Ich freue mich sehr darauf, Sie und Ihre Kinder bald persönlich kennenzulernen und 

gemeinsam eine wunderbare Zeit in der Kita zu erleben. 
 

Mit herzlichen Grüßen 

Nicole Wildhagen 
 



Neuer Weihbischof im Bistum Essen 

Zum neuen Weihbischof von Essen hat Papst 
Franziskus Pfarrer Andreas Geßmann ernannt. Am 2. 
Februar weihte Bischof Overbeck den 55-jährigen in 
einem feierlichen Gottesdienst im Essener Dom zum 
Weihbischof.   

 

Bischofsweihe im hohen Dom zu Essen 

Weihbischof Geßmann hat seine Priesterausbildung 
nicht in seinem Heimatbistum Münster absolviert, 
sondern im Ruhrbistum Essen. Dazu Geßmann: „Die 
Fachhochschule für Verwaltung in Duisburg war mein 
Studienort. Dadurch habe ich das Ruhrgebiet, seine 
Menschen und das Ruhrbistum kennen und schätzen 
gelernt. Inzwischen ist das Ruhrgebiet zu meiner 
zweiten Heimat geworden. Ich schätze die in der 
Regel direkte und aufgeschlossene Art der Menschen 
hier im Ruhrpott.“ 

 

Weihbischof Andreas Geßmann – Fotos: Nicole Kronauge 

 

Das Wappen von Weihbischof Andreas Geßmann – Quelle Bistum Essen 

Das Wappen des neuen Weihbischofs sagt viel über 
den Menschen aus. Es zeigt auf vier Feldern Symbole 
seines Lebens- und Glaubenswegs: Eine Bibel und ein 
Stern, ein Kreuz, ein Baum und gleich drei Flüsse. 

Links oben sind auf dem viergeteilten Wappenschild 
die griechischen Buchstaben Alpha und Omega in 
einer aufgeschlagenen goldenen Bibel auf rotem 
Grund zu sehen. Sie markieren Anfang und Ende des 
Alphabets und verweisen auf das biblische Zitat „Ich 
bin das Alpha und Omega, der Anfang und das Ende, 
spricht Gott, der Herr.“ 

Der goldene Stern vor blauem Hintergrund im Feld 
rechts daneben steht für die Gottesmutter Maria. 
Auch das Bistumswappen zeigt einen Stern für Maria. 
In der Figur der Goldenen Madonna wird sie im 
Essener Dom als „Mutter vom guten Rat“ verehrt.  
 
Mit zwei Flüssen und einem Baum verweist das Feld 
links unten im Bischofswappen auf die Heimat von 
Weihbischof Geßmann in Wesel: Der Baum ist eine 
Kopfweide, die die Landschaft am Niederrhein prägt.  
 
Das Kreuz in X-Form im Feld unten rechts ist das 
Symbol für den Namenspatron von Weihbischof 
Geßmann, den Heiligen Andreas, der an einem 
solchen Kreuz mit diagonal verlaufenden Balken 
hingerichtet worden sein soll.  
 
Eingerahmt wird das Wappen durch den für Bischöfe 
üblichen Prälatenhut und 12 grüne Quasten, von 
denen jeweils sechs an einer verschlungenen grünen 
Schnur links und rechts herabhängen. Unter dem 
Wappen steht auf einem Band der Weihespruch von 
Weihbischof Geßmann: „Adpropinquavit Regnum 
Dei“, d. h. „Nahegekommen ist das Reich Gottes. 
Kehrt um und glaubt an das Evangelium.“ 
      -jk-  



 

   

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 






